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Seltene Pfl anzen wie die Zwergiris, das Frühlingsado- »
nisröschen oder verschiedene Gräser und Sukkulenten 
wachsen auf dem Trockenrasengebiet des Thenaurie-
gels. Die weißen Kalksteinfelsen sind Zeugen jener Zeit, 
als hier ein Meer wogte. Durch Beweidung wird heute 
versucht, der Verbuschung Einhalt zu gebieten und das 
landschaftliche Kleinod zu erhalten.

Oberhalb des Naturschutzgebietes säumen Kirschbäume  »
den Weg. Ende April zeigen sie sich in herrlicher Blüten-
pracht, im Juni sind ihre süßen Früchte reif.

Eine Besonderheit ist der historische Kellerring (6):  »
Bereits im 19. Jahrhundert nützten die Weinbauern die 
klimatischen Verhältnisse begrünter Dächer in Kombi-
nation mit entsprechender Belüftung für die optimale 
Lagerung ihres Weins. Heute werden einige dieser Keller 
als Schenkhäuser genützt. Ein Schaukeller gibt gegen 
Voranmeldung Einblick in die Geschichte des Weinbaus.
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Die Vielfalt der Landschaft im Übergang vom bewaldeten 
Leithagebirge bis hin zur Kulturlandschaft zeigt sich auf dieser 
Route. Stets ergeben sich neue Ausblicke auf den Neusiedler 
See und über Weingärten und Felder.
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Ausgehend von der Tourismusinformation queren Sie die 
Bundesstraße und gehen ein kurzes Stück die Seestraße 
hinunter. Rechter Hand befi nden sich einige schöne alte 
Weinkeller (1), von deren Art Sie auf der Runde noch wei-
tere sehen werden. Sie folgen der Seestraße. Hier lohnt 
sich ein Abstecher zur Pfarrkirche mit dem Wehrfriedhof. 
Der Güterweg „Rosenberg“ führt Sie in einem Bogen durch 
unverbautes Gebiet, wo sich ein herrlicher Blick über die 
Weingärten und Felder, den Schilfgürtel und schließlich 
den Neusiedler See (2) zeigt. Gegenüber der Tennishalle 
queren Sie die Bundesstraße, gehen kurz links und biegen 
rechts in das Naturschutzgebiet Thenauriegel ein. Immer 
wieder ragen weiße Felsen, Reste von Kalkablagerungen 
aus der Zeit, als hier ein Meer wogte, in die Höhe. Der Weg 
führt durch einen Graben und schließlich durch ein kleines 
Wäldchen, wo sich wieder interessante Felsen zeigen (3). 
Auf dem Kirschblütenradweg angelangt bietet sich die 
Möglichkeit zu einer kleinen Rast, Infotafeln geben einen 
Einblick in die Fauna und Flora des Gebietes (4). Auf dem 
Weg zurück zeugt ein moderner Bildstock von der Verbun-
denheit der Bevölkerung mit dem Glauben (5). Durch Wein-
gärten und Felder führt der Weg nun nach Breitenbrunn 
zum historischen Kellerring (6). Hier zeigt sich ein schöner 
Blick auf das Turmmuseum, die Kirche und den dahinter 
liegenden See, die Keller bieten Einkehrmöglichkeit. Von 
hier aus geht es zurück zum Ausgangspunkt.
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Start: Touris-
musinformation 
Breitenbrunn
Länge: 5,7 km
Dauer: ca. 1 ¾ h
Hm: 109 m
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